


 AfD – FRAKTION IN DER STADTVERORDNETENVERSAMMLUNG GRANSEE

 


										17. Juni 2026    
Anfrage

Betreff: Unzureichende Sportstätteninfrastruktur der Stadtschule Gransee und Prüfung von Fördermöglichkeiten für einen Neubau

Sehr geehrter Herr Amtsdirektor,
sehr geehrte Damen und Herren der Verwaltung,
​die jüngste Absage des Sportfestes (siehe Anlage) an der Stadtschule Gransee hat ein tiefgreifendes, strukturelles Problem in der Schulinfrastruktur unserer Stadt offengelegt: Auf dem aktuellen Schulgelände fehlt es an einem adäquaten, zeitgemäßen Sportplatz, um den lehrplangerechten Sportunterricht sowie schulische Sportveranstaltungen verlässlich durchzuführen.
​Bisher stand die Perspektive im Raum, dass durch die baulichen Entwicklungen und einen Umzug im Zusammenhang mit der benachbarten Werner-von-Siemens-Schule eine Lösung für die Grundschüler gefunden wird. Da der geplante Neubau der Werner-von-Siemens-Schule nach aktuellem Kenntnisstand voraussichtlich nicht realisiert wird und damit auch der vorgesehene Umzug entfallen dürfte, ist davon auszugehen, dass die Grundschule weiterhin mit den bestehenden unzureichenden Bedingungen konfrontiert sein wird. Die Leidtragenden dieser Fehlplanung sind die rund 350 Schüler in unserer Gemeinde, deren Recht auf ausreichende Bewegung und ordnungsgemäße Schulsportbedingungen massiv eingeschränkt ist.
​Als Schulträger steht das Amt Gransee und Gemeinden hier in der Pflicht, unverzüglich zu handeln und eine eigenständige, zukunftsfähige Lösung für die Grundschule zu erarbeiten.
​Vor diesem Hintergrund richtet die AfD-Fraktion folgende Fragen an die Verwaltung mit der Bitte um schriftliche Beantwortung:


1. ​Welche konkreten Pläne verfolgt das Amt Gransee und Gemeinden als Schulträger kurz- und mittelfristig, um den Schülerinnen und Schülern der Stadtschule wieder einen ordnungsgemäßen Sportunterricht im Freien sowie die Durchführung von Sportfesten zu ermöglichen?

2. Wird die Errichtung eines neuen, schuleigenen Sportplatzes oder einer zeitgemäßen Schulsportfreifläche auf oder im direkten Umfeld des Geländes der Grundschule aktuell von der Verwaltung geprüft?

3. Das Land Brandenburg sowie der Bund bieten verschiedene Förderprogramme für den Sportstättenbau sowie für die Infrastruktur von Ganztagsschulen an. Wurde seitens der Amtsverwaltung bereits geprüft, inwiefern ein Neubau oder eine umfassende Modernisierung über solche Programme (z. B. Sportstättenförderung oder KLS-Mittel) förderfähig wäre, oder befindet sich ein entsprechender Förderantrag in Vorbereitung?

4.  Finden angesichts der geänderten Pläne bei der Werner-von-Siemens-Schule aktuell Gespräche mit dem Landkreis Oberhavel statt, um eventuelle Synergien oder Übergangslösungen für den Sportunterricht der Grundschüler zu schaffen?

5. Welche konkreten Mindestanforderungen an Sport- und Bewegungsflächen bestehen nach den einschlägigen schul- und sportfachlichen Richtlinien für eine Grundschule der Größe der Stadtschule Gransee, und werden diese derzeit erfüllt?

6. Welche finanziellen Mittel wurden in den vergangenen fünf Jahren für die Planung, den Erhalt oder die Verbesserung der Sportstätten der Stadtschule bereitgestellt und verwendet?

7. Liegt der Verwaltung eine Kosten- und Machbarkeitsabschätzung für die Errichtung einer schuleigenen Sportanlage vor? Falls ja, wie hoch werden die Investitionskosten geschätzt?

8. Welche Grundstücke im Eigentum des Amtes Gransee und Gemeinden oder der Stadt Gransee kommen nach Einschätzung der Verwaltung für die Errichtung einer Sportanlage infrage?

9. Bis wann rechnet die Verwaltung mit einer dauerhaften Lösung für die sportliche Infrastruktur der Stadtschule Gransee?

10. Welche Übergangsmaßnahmen werden bis zur Schaffung einer dauerhaften Lösung ergriffen, um die Einschränkungen im Sportunterricht und bei schulischen Sportveranstaltungen zu minimieren?

11. Wurde die Schulleitung der Stadtschule Gransee in die bisherigen Überlegungen und Planungen eingebunden? Falls ja, welche Bedarfe wurden seitens der Schule gegenüber dem Schulträger benannt?

12. Welche Auswirkungen hat die Aufgabe der Neubaupläne der Werner-von-Siemens-Schule auf die langfristige Schulentwicklungsplanung des Amtes Gransee und Gemeinden?

​Der Schulsport erfüllt eine essenzielle Rolle für die gesundheitliche Entwicklung der Kinder in unserer Region. Der dauerhafte Wegfall von Perspektiven ist für die Schulgemeinschaft nicht länger tragbar. 


gez.
Dennis Gottschald
Fraktionsvorsitzender
Mitglied Amtsausschuss
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